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Antrag 

der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild, Dr. Simo-
ne Strohmayr, Kathi Petersen, Susann Biedefeld 
SPD 

Grundschulen stärken –   
Bildungspaket deutlich nachbessern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Grundschu-
len in Bayern im Rahmen des angekündigten Bil-
dungspakets mit folgenden Maßnahmen zu stärken: 

─ Aufbau einer Lehrerreserve für längerfristige Aus-
fälle von Lehrkräften (Schwangerschaften, Mutter-
schutz, dauerhafte Erkrankungen und Pensionie-
rungen), um die bestehende Mobile Reserve für 
kurz- und mittelfristige Ausfälle verfügbar zu halten; 

─ die Leitungszeit für Schulleitungsteams deutlich 
zu erhöhen; 

─ multiprofessionelle Teams als Teil des schuli-
schen Kollegiums zu installieren, um Lehrkräfte zu 
entlasten und individuelle Förderung durch ein  
„2-Pädagogen-System“ zu ermöglichen; 

─ Klassen mit Inklusionskindern durch Mehrfachzäh-
lung (Inklusionsfaktor) deutlich zu verkleinern. 

Begründung: 

Die Mobilen Reserven an den bayerischen Pflicht-
schulen sind bereits zu Beginn des Schuljahres kom-
plett ausgebucht. Die Ausfälle von Lehrkräften auf-
grund von Schwangerschaft, Mutterschutz, langfristi-
gen Erkrankungen und Pensionierungen zum Schul-
halbjahr führen dazu, dass die für kurz- und mittelfris-
tige Unterrichtsausfälle gedachte Mobile Reserve re-
gelmäßig ausgebucht ist. Schulorganisatorische Maß-
nahmen wie Mehrarbeit, Zusammenlegung von Klas-
sen, verkürzter Unterricht, Wegfall von Förderstunden 
gehen voll zu Lasten der gesunden Lehrkräfte und 
Kinder. Die Qualität der Bildung steht in Frage und die 
Gesundheit der Lehrkräfte wird enorm belastet. 

Die Schulleitungsteams brauchen dringend mehr Lei-
tungszeit und eine Reduzierung ihrer Unterrichtsver-
pflichtung, damit sie den wachsenden Anforderungen 
in den Schulen gerecht werden können. Dies sichert 
auch die Attraktivität des Berufsbilds und erhält die 
Gesundheit der Schulleiterinnen und Schulleiter. 

Die Lehrkräfte brauchen aufgrund der immer unter-
schiedlicher werdenden Schülerschaft, die besondere 
Herausforderungen mitbringen, Unterstützung aus an-
deren pädagogischen Professionen wie z.B. der Heil-
pädagogik, der Sonderpädagogik, der Sozialpädago-
gik. In Zukunft müssen diese Kompetenzen in das 
Schulleben einfließen können. 

Die Umsetzung der UN-Behindertenrechtkonvention 
(UN-BRK) ist für alle Schulen eine große Herausfor-
derung. Die Grundschulen leisten hier schon vorbildli-
che Arbeit, ihre Lehrkräfte sind aber ohne zusätzliche 
Ressourcen überfordert. Deshalb ist durch einen In-
klusionsfaktor dafür Sorge zu tragen, dass die Klas-
sen und Lerngruppen nicht zu groß werden. 

 



 

17. Wahlperiode 28.09.2017 Drucksache 17/18378 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter 
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur 
Verfügung. 

 

Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild, 
Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
Drs. 17/16969 

Grundschulen stärken - Bildungspaket deutlich 
nachbessern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Martin Güll 
Mitberichterstatterin: Carolina Trautner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung 
und Kultus federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Fragen des öffentlichen Diens-
tes und der Ausschuss für Staatshaushalt und 
Finanzfragen haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag 
in seiner 67. Sitzung am 22. Juni 2017 beraten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen 
Dienstes hat den Antrag in seiner 61. Sitzung 
am 11. Juli 2017 mitberaten und mit folgen-
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen hat den Antrag in seiner 165. Sitzung 
am 28. September 2017 mitberaten und mit 
folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Martin Güll 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild, Dr. Simone 
Strohmayr, Kathi Petersen, Susann Biedefeld SPD 

Drs. 17/16969, 17/18378 

Grundschulen stärken – Bildungspaket deutlich nachbessern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 14 der Liste; das ist der Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Christine Kamm und Fraktion 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) betreffend "Keine Abschiebungen aus der Schule", 

Drucksache 17/17150. Dieser Antrag wird auf Wunsch der Fraktion in der nächsten 

Plenarsitzung mit einem ähnlichen Antrag der FREIEN WÄHLER beraten.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweiligen maßgeblichen Ausschussvotums entspre­

chend der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – 

Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER, des BÜNDNIS­

SES 90/DIE GRÜNEN sowie Herr Kollege Felbinger (fraktionslos). Gibt es Stimment­

haltungen? – Keine Stimmenthaltungen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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